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Hot spot: 
Einlassverweigerung in Discotheken und Bars 
 
Die Fachtagung 2007 der EKR befasst sich mit dem heiss 
debattierten Thema der Einlassverweigerungen, denen junge 
Menschen – vornehmlich aus Südosteuropa und Schwarzafrika - 
am Eingang zu Diskotheken und Bars ausgesetzt sind. 
Die Tagung (zweisprachig Deutsch und Französisch geführt) wird 
Vertreter von Sicherheitsdiensten, Bar- und Discobetreiber, 
Polizeibeamte, Mitarbeitende von Beratungsstellen und Nicht-
regierungsorganisationen sowie Betroffene miteinander ins 
Gespräch bringen.  
Ziel ist die bessere Wahrnehmung, wie eine solche Situation von 
den Betroffenen auf beiden Seiten erlebt wird, sowie die 
Entwicklung erster Lösungsansätze. 
 

 

 

 

 
 
Fachtagung der Eidgenössischen 
Kommission gegen Rassismus 
 

Hot spot: 

Einlassverweigerung in 
Discotheken und Bars 
 

Dienstag, 05. Juni 2007 
09.30 bis 16.30 Uhr 
UNIA-Gebäude, Weltpoststrasse 20, Bern 

 

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der 
Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus (GRA) 

 



Programm 

Vormittag 
ab 9.00 Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Begrüssungskaffee 

09.30 – 09.45 Begrüssung und thematische Einleitung 
Boël Sambuc, Vizepräsidentin der EKR 

09.45 – 10.00  Filmzeugnis von Bafti Zeqiri, Menschenrechtsaktivist 
kosovarischer Herkunft, junger Bar- und Discogänger 

10.00 – 11.00 Konfliktsituation am Eingang, Podiumsgespräch unter 
der Leitung von Prof. Georg Kreis, Präsident der EKR, 
mit: 

• Gérome Tokpa, Carrefour de réflexion et d’action contre 
le racisme anti-Noirs (CRAN), Mitglied der EKR 

• Karl Grünberg, Generalsekretär von ACOR SOS Racisme 
• Wolfram Manner, Direktor des Verbands Schweizerischer 

Sicherheitsdienstleistungsunternehmen (VSSU) 
• Ein Vertreter/eine Vertreterin des Verbands 

Schweizerischer Konzertlokale, Cabarets, Dancings und 
Diskotheken (ASCO) 

 
11.00 – 11.20 Kaffeepause 

11.20 – 11.50 Was sagt die Rassismusstrafnorm (Art. 261bis, Abs. 5) 
dazu? 
Prof. Marcel Alexander Niggli, Lehrstuhl für Strafrecht und 
Strafprozessrecht der Universität Freiburg/Fribourg  

11.50 – 12.05 Stärken und Schwächen von Art. 261bis StGB aus 
Sicht der Wirtschaft 
Rudolf Horber, Politischer Sekretär des Schweizerischen 
Gewerbeverbandes SGV, Mitglied der EKR 

12.05 - 12.20 Das Recht auf gleichberechtigten Zugang zu 
öffentlich angebotenen Leistungen: Eine 
Herausforderung für die Ausländerintegration 
Lirim Begzati, Beauftragter für Rassismusbekämpfung 
des Büros des Ausländerdelegierten des Kantons 
Neuenburg 

12.20 – 12.30 Einführung in die Arbeitsgruppen des Nachmittags  
Emmanuelle Houlmann, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
des Sekretariats EKR  

 
12.30 – 13.30 Buffet 

 
 

Nachmittag 
13.30 – 15.00 Ateliers: Diskussion rund um einen konkreten Fall 

Themen: Stereotypisierungen, Gewalt, Geschlechterfrage. 
Analyse der Vorgänge: Was geschieht? Was ergibt sich 
daraus? Was kann man tun? Welches sind die Rollen der 
Beteiligten? 

 
• Giorgio Andreoli, Gemeinsam gegen Gewalt und Rassismus 

(gggfon), (in deutscher Sprache) 
• Ron Halbright, National Coalition Building International 

(NCBI) Schweiz (in deutscher Sprache) 
• Yves Patrick Delachaux, Ausbildner der Kantonspolizei 

Genf (in französischer Sprache) 

15.00 - 15.20  Kaffeepause 

15.20 16.20  Welche Perspektiven gibt es? Podiumsgespräch moderiert 
von Doris Angst, Leiterin des Sekretariats EKR, mit:  

• Bafti Zeqiri, Menschenrechtsaktivist, Bar- und Discogänger 
• Patrick Vallat, Ausbildner für Angestellter privater 

Sicherheitsdienste 
• Angela Bryner, Stellvertretende Leiterin Integration Basel-

Stadt 
• Hasim Sancar, Mitglied des Parlaments der Stadt Bern 

16.20 – 16.30 Zusammenfassung und Schlussfolgerungen 
Tarek Naguib, juristischer Mitarbeiter des Sekretariats EKR 

16.30 Ende der Tagung 

 


